
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

Grosswies Aktuell 
Dienstag 25. bis Sonntag 30.07.2023 



 



Programm 

 
Dienstag 25.07.2023 
18:30 – 21:00 Uhr   
1. Spieltag Krone Pokal  
  
Mittwoch 26.07.2023 
18:30 – 21:00 Uhr    
2. Spieltag Krone Pokal 
 
Donnerstag 27.07.2023 
18:30 – 21:00 Uhr    
3. Spieltag Krone Pokal  
 
Freitag 28.07.2023 
18:30 – 21:00 Uhr   
Halbfinale Krone Pokal 
 
Samstag 29.07.2023 
13:00 – 18:00 Uhr AH-Turnier 
Ab 18:30 Uhr  Elfmeterturnier 
 
Sonntag 30.07.2023 
14:00 – 18:00 Uhr   
Platzierungsspiele 
 

 
 
 Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch 
beim Krone 
Pokal 2023! 



 



Liebe Sportfreunde und Gäste des Krone Pokals, 
 

zum bereits 5. Krone Pokal unseres SV Schmeien, 
heiße ich alle Sportler, Trainer, Betreuer und 
Besucher auf dem Sportgelände in Unterschmeien 
herzlich willkommen. Besonders begrüßen darf ich 
die Schiedsrichter, die mit ihrem Einsatz dafür 
sorgen, dass ein solches Turnier überhaupt 
stattfinden kann. Vielen Dank für euer Engagement! 
 

Auch in diesem Jahr hat sich der SV Schmeien 
wieder Neues einfallen lassen, um das Turnier im 
Schmeiental für Spieler und Besucher noch attraktiver zu machen. Lassen 
Sie sich überraschen! Der Bierwagen der Zoller-Hof Brauerei steht bereit 
und auch unser Koch, Jürgen Stauß von unserem Hauptsponsor „Gasthof-
Pension zur Krone“ wartet darauf, Sie täglich mit frischen und 
verschiedenen Köstlichkeiten aus der Küche überraschen zu dürfen. Somit 
steht einem gemütlichen Feierabendhock auf dem Sportgelände in 
Unterschmeien nichts mehr im Wege. 
Der SV Schmeien besteht aus den beiden Teilorten Unter- und 
Oberschmeien mit insgesamt ca. 700 Einwohnern. Gerade hier erfährt man 
täglich, wie wichtig das Zusammenspiel zwischen Vereinen, Kirche, 
Organisationen, den Gewerbetreibenden, der Stadt Sigmaringen und den 
Ortschaften untereinander ist. Nur in diesem „Miteinander“ von den 
Menschen hier vor Ort und der Region lässt sich viel erreichen. Daher ist 
es mir eine Freude und ein Anliegen, dem Organisationsteam um Heiko 
Stauß, der viele Stunden und Vorbereitung für diese Veranstaltung geopfert 
hat, zu danken.  
Danken möchte ich außerdem den vielen ehrenamtlichen Helfern, die durch 
ihr herausragendes Engagement den Sportlern diese wertvollen 
Begegnungen ermöglichen und gleichzeitig den Festbesuchern ein 
attraktives Rahmenprogramm bieten. Nicht zu vergessen sind unsere 
Hauptsponsoren „Gasthof-Pension zur Krone“, „Herbert Kaut 
GmbH&Co.KG“ und „Schütz&Musch GmbH“, aber auch die vielen anderen 
Sponsoren, Unternehmen und Gönner unseres Vereins, die uns die ganze 
Saison über hinweg, jedoch aber speziell beim Krone Pokal, finanziell oder 
auf eine andere Art und Weise, unterstützen. Vielen Dank! 
 

Allen Mannschaften wünsche ich nun viel Erfolg und faire Spiele, sowie den 
Zuschauern und Gästen eine interessante Woche mit vielen Toren und 
spannenden Spielen hier auf der Großwies in Unterschmeien. 
 

Alexander Hoch 
1. Stellvertretender Abteilungsleiter Fußball 



 



Spielplan Aktive (Spielzeit: 2 x 30 Minuten) 



Krone Pokal bietet Quervergleich zwischen drei Bezirken 
 
Zum bereits fünften Mal spielen von Dienstag 25. bis Sonntag 
30.07.2023 sechs Mannschaften aus drei Fussballbezirken um den 
Krone Pokal auf dem Sportgelände in Unterschmeien. Im letzten Jahr 
gelang den Gastgebern in Form der SGM 
Schmeien/Sigmaringen/Laiz die Überraschung als sie sich als B-
Ligist gegen die höherklassigen Teams durchsetzen konnte. Im 
Endspiel 2022 schoss gegen den damaligen Bezirksligisten SGM 
Heinstetten Jens Hanner das Tor zum Turniersieg. In diesem Jahr 
kann der Zollern-Vertreter aus Heinstetten bereits in der 
Gruppenphase Revanche nehmen. Die Spielgemeinschaft muss 
jedoch den Abstieg in die Kreisliga A verarbeiten und wurde damit in 
der letzten Saison in der Bezirksliga durchgereicht. Die SGM 
Schmeien verpasste als 
Tabellendritte den Aufstieg in die 
A-Klasse. Der Kader konnte mit 
Danny Dautel (FV 
Veringenstadt), Amir Alfattayrji 
(SV Ölkofen) und Nico 
Stegmeyer (Reaktiviert) 
vergrößert werden, sodass die 
Spielgemeinschaft in dieser 
Saison einen neuen Anlauf unternehmen möchte.  
Als dritte Mannschaft wurde der Landesligist TSV Harthausen/Scher 
in die Herbert Kaut Gruppe zugelost, der als großer Favorit auf den 
Turniersieg gehandelt wird. Der letztjährige Bezirksligameister des 
Bezirk Zollern hatte in der Sommerpause einen Trainerwechsel zu 
verzeichnen. Andre Eckstein, kam vom FC Ostrach, leitet nun als 
Spielertrainer die Geschicke und folgt damit auf Gino Favella. „Die 
Testspielergebnisse zeigen nicht die Leistung der Mannschaft 
wieder“, zeigt sich Eckstein trotz den Niederlagen (0:5 TSV 
Ofterdingen, 1:5 VfB Bössingen) mit seiner Mannschaft bisher 
zufrieden. Um den Verein kennenzulernen lässt Eckstein derzeit die 
erste und zweite Mannschaft gemeinsam trainieren und hat damit im 
Schnitt 28 Spieler in den einzelnen Einheiten. „Die Mannschaft ist 
sehr wissbegierig“, lobt er den Einsatz der Spieler und fügt hinzu: 
„Das Fitnesslevel ist noch hinten dran, das hat man in den 
Testspielen gemerkt als wir jeweils in der Schlussphase die Spiele 



verloren haben.“ So liegt 
noch einiges an Arbeit vor 
Eckstein und seinem Team. 
„Bis zum Rundenstart 
müssen wir unseren 
Chancenwucher abstellen. 
Wir lassen noch zu viele 
klare Chancen liegen.“ Das 
Ziel für die kommende 
Saison ist der Klassenerhalt, 

doch Eckstein weiß um die Schwere der Aufgabe. „Der 
Leistungsunterschied von Bezirksliga zur Landesliga ist sehr 
hoch.“ Von Vorteil wird laut Eckstein der eigene Platz sein. 
„Harthausen hat immer viele Zuschauer und an den kleineren Platz, 
werden sich viele Ligakonkurrenten erst gewöhnen 
müssen.“ Eckstein möchte mit seiner Mannschaft spielerisch 
überzeugen und seinen eigenen Spielstil einbringen. „Es wird bei uns 
kein Kick and Rush geben“, ist er überzeugt. „Die Mannschaft muss 
über eine robuste und kämpferische Art in der Landesliga ankommen, 
dann können wir bestehen“, ist sich der Trainer sicher. Auf den Krone 
Pokal freut sich Eckstein und möchte das Turnier gewinnen. „Es wird 
mit Sicherheit ein gutes Turnier, da super Teams dabei sind.“  
 
In der Schütz und Musch Gruppe dürfte es auf dem Blatt Papier 
spannender zugehen. Mit dem A-Ligisten SV Meßkirch ist nach 2019 
der Bezirk Südbaden beim Krone Pokal wieder vertreten. Die 
Meßkircher hielten sich im vergangenen Jahr lange im 
Aufstiegsrennen, mussten sich am Ende jedoch mit dem dritten Platz 
zufrieden geben. Zudem beendet Ex-Bundesligaspieler Alexander 
Schnetzler seine Karriere, der eine große Lücke hinterlassen wird. 
Anders lief es beim Zollern-Vertreter SG Heuberg der die Saison auf 
dem zweiten Platz in der Kreisliga A beendete und so in die 
Saisonverlängerung musste. Mit den Siegen gegen den TSV Boll (1:0) 
und im Relegationsspiel gegen den FV Rot-Weiß Ebingen (2:0) 
gelang der Spielgemeinschaft der Aufstieg in die Bezirksliga. 
Dadurch ist die SG Heuberg in diesem Jahr der einzige Bezirksligist 
im Turnier, da der FC Laiz den umgekehrten Gang hinnehmen 
musste und sich nach nur einem Jahr wieder in der Kreisliga A 
befindet. Zudem gab es auf der Laizer Trainerbank einen Wechsel. 



Daniel Schwager beerbt das 
Trainerduo Andreas Reisser 
und Andreas Fiolka. Schwager: 
„Wir wollen eine gute Rolle in 
der Saison spielen und uns in 
der oberen Tabellenregion 
bewegen“, gibt der neue Coach 
die Richtung vor. So erwartet 
Schwager von seiner 
Mannschaft, dass sich alle dem 
Team unterordnen und an einem Strang ziehen. „Die Qualität in der 
Kreisliga A ist sehr ordentlich und nur durch eine gute 
Trainingsbeteiligung und Intensität in den Einheiten, können wir in der 
Liga bestehen!“ Trotz des Abstieg hat kein Spieler den Verein 
verlassen. Neu im Kader sind Edin Fehratovic (SV Ölkofen) und 
Marius Frank (FC Krauchenwies/Hausen), wobei Frank das Amt des 
Torwarttrainers bekleidet. Im August stößt Julian Sachnüger wieder 
zum Kader hinzu und im Oktober beendet Matthias Richter sein 
Auslandssemester, sodass die zwei dem neuen Trainer noch mehr 
Optionen für die Offensive zur Hand geben. „Die Kommunikation und 
das Spieltempo ist schon ganz ordentlich, aber im Positionsspiel und 
im taktischen Verhalten müssen wir uns noch verbessern“, sagt 
Schwager und möchte darauf das Hauptaugenmerk beim Krone 
Pokal legen. Mit seinem Team möchte er ein gutes Turnier spielen 
und ist gespannt, zu was es in dieser Phase der Vorbereitung reicht.  



 



SGM Schmeien/Sigmaringen/Laiz 

Der TSV Neufra und der FC Mengen II 
verabschiedeten sich in der letzten Saison in die 
Kreisliga A. Das Feld der Aufstiegsanwärter für die 
kommende Saison wurde damit jedoch nicht 
kleiner. Mit dem FC Inzigkofen/Vilsingen/ 
Engelswies 99 und der SGM Scheer/Ennetach 
kommen zwei Mannschaften in die Kreisliga B, welche 
den direkten Wiederaufstieg anpeilen werden. Auch die 
neuen Spielgemeinschaften FC Ostrach II/SV Hoßkirch und 
FV Veringenstadt/SG Hettingen/Inneringen II werden durch die 
gebündelten Kräften eine größere Rolle in der Kreisliga B einnehmen 
wollen. Vor allem auf die Duelle mit dem FC 99 kann sich die Mannschaft 
des neuen Trainerduo De Vito und Lauria freuen, denn diese Duelle waren 
schon immer ein Zuschauermagnet. Den Verantwortlichen der SGM gelang 
es den Kader in der Sommerpause zu vergrößern und so den 
Konkurrenzkampf im Team anzuheizen. Mit dem Erhalt der Leistungsträger 
möchte die SGM in der Kreisliga B wieder oben mitspielen. Beim Krone 
Pokal geht die SGM erstmals als Titelverteidiger an den Start. Es wird eine 
Herkulesaufgabe den Überraschungscoup vom Vorjahr bestätigen zu 
können. Bereits in der Gruppenphase wird der SGM mit dem TSV 
Harthausen/Scher und der SGM Heinstetten alles abverlangt werden. Mit 
dem letztjährigen Coup und einer starken Leistung konnte die SGM eine 
Euphorie entfachen. Dies soll in diesem Jahr wieder geschehen und hierzu 
soll mindestens der Halbfinaleinzug erreicht werden.  
 
Trainer:   Marco De Vito und Christian Lauria 
 

Abgänge: - 
 

Zugänge: Danny Dautel (FV Veringenstadt)  
Amir Alfattayrji (SV Ölkofen)  
Nico Stegmeyer (Reaktiviert) 

 

Liga:   Kreisliga B III (Bezirk Donau) 
 

Saisonziel:  oben mitspielen 
 

Termine Testspiele: 
12.07.2023  SGM – SC Buchh./Altheim/Thalh. (Kl. A) 3:5 
21. – 23.07.2023 Heuberg-Bära Pokal in Tieringen 
05.08.2023  SGM – TSV Harthausen/Scher II (Kreisliga A) 
08.08.2023  FC Winterlingen (Kreisliga A) – SGM  



 



TSV Harthausen/Scher 

Der TSV Harthausen/Scher kann auf eine 
erfolgreiche Saison 22/23 zurückblicken. Die erste 
Mannschaft konnte sich in der Bezirksliga mit dem 
Meistertitel krönen und stieg damit in die Landesliga 
auf. Der zweiten Mannschaft gelang im ersten Jahr 
in der Kreisliga A souverän mit dem 6. Platz der 
Klassenerhalt. In der Sommerpause gab es einen 
Trainerwechsel in Harthausen. Auf Meistertrainer Gino 
Favella folgt Spielertrainer Andrè Eckstein der vom FC 
Ostrach kommt. Eckstein soll dafür sorgen, dass der TSV die Klasse 
hält und sich in der Landesliga etablieren kann. Der Saisonstart hat 
es in sich: Zum Auftakt steht das prestigewichtige Zollern-Derby 
gegen den TSV Straßberg in Harthausen an. Anschließend steht ein 
Auswärtsspiel beim SV Sulmentingen an ehe es zu den Duellen mit 
den Donau-Vertretern FC Mengen und beim SV Hohentengen kommt. 
In der ersten Runde des WFV Pokal kommt es zum Duell mit dem 
TSV Riedlingen, der seinerseits bereits in die vierte Landesligasaison 
geht. Beim Krone Pokal bekam der TSV mit der SGM Schmeien und 
der SGM Heinstetten die Finalisten des Vorjahres in die Gruppe 
zugelost. Nach 2020 und 2021 soll der Pokal wieder mit nach 
Harthausen genommen werden.     

 

Trainer:  Andrè Eckstein  
 

Abgänge:  - 
 

Zugänge:  Finn Locher (TSV Benzingen) 
Abdul-Karim Aziz (FC Winterlingen) 
Finn Branz (FV Veringenstadt) 

 

Liga:   Landesliga IV  
 

Saisonziel: Klassenerhalt   
 

Termine Testspiele: 
09.07.2023  TSV – TSV Ofterdingen 0:5 
12.07.2023  FC Krauchenwies (Bezirksliga) – TSV 3:4 
16.07.2023  VfB Bösingen (Landesliga) – TSV 5:1 
02.08.2023  TSV – FC Winterlingen (Kreisliga A) 
05.08.2023  TSV – FC Laiz (Kreisliga A) 



 



SG Heuberg 

Nachdem großen Zusammenschluss zwischen den 
Vereinen SV Schwenningen, TSV Stetten am 
kalten Markt, SV Frohnstetten und SV Storzingen 
konnte die daraus resultierende SG Heuberg 
bereits im ersten Jahr Früchte tragen. Die Kreisliga 
A beendete die Spielgemeinschaft hinter dem 
Meister TSV Laufen/Eyach auf dem 
Relegationsplatz. In der Saisonverlängerung gelang 
dem Team um Kapitän Nico Stark mit den Siegen 
gegen den TSV Boll (1:0) und den FV Rot-Weiß Ebingen 
(2:0) den Aufstieg in die Bezirksliga. In der kommenden 
Spielzeit soll die Klasse im Bezirksoberhaus gehalten werden. Dies wird 
kein leichtes Unterfangen, da durch die anstehende Bezirksreform ein 
verschärfter Abstiegskampf ansteht. Langfristig möchte sich die SG 
Heuberg in dieser Liga etablieren und eine gute Rolle einnehmen. Beim 
Krone Pokal möchte die Spielgemeinschaft besser abschneiden als im 
Vorjahr. Damals setzte sie sich dank eines Hattrick von Tobias Seßler im 
Spiel um Platz 5 gegen den SV Sigmaringen mit 3:2 durch. In der Schütz 
und Musch GmbH Gruppe ist die SG Heuberg als Bezirksligist leichter 
Favorit. Doch unterschätzen sollte die SG die A-Ligisten SV Meßkirch und 
FC Laiz nicht.       
 

Trainer:  Frank Nuber und Michael Adelbert 
 

Abgänge: Steffen Klüber, Thomas Melcher, Julian Stadler, Frank 
Wassmer (alle Karriereende) 

 

Zugänge: Eric Iacobello (FV Rot-Weiß Ebingen), Heiko Kraus 
(TSV Neufra), Jan Sascha (TSV Magrethausen), Colin 
Richmann, Florian Hösel, Pascal Lange, Julian Mahl, 
Maximilian Frei (alle eigene Jugend)  

 

Liga:  Bezirksliga (Bezirk Zollern) 
 

Saisonziel:  Klassenerhalt  
 

Termine Testspiele: 
16.07.2023 SG Heuberg – TSV Benzingen (Bezirksliga) 1:2 
21.-23.07.23 Heuberg-Bära Pokal in Tieringen 
02.08.2023 SV Renquishausen (Kreisliga A) - SG Heuberg 
06.08.2023 SV Langenenslingen (Kreisliga A) – SG Heuberg 
12.08.2023 SV Meßkirch (Kreisliga A) – SG Heuberg 



 



SV Meßkirch 
 

Der SV Meßkirch vertritt in diesem Jahr den Bezirk 
Südbaden beim Krone Pokal. In der Liga belegten sie 
mit einem Punkt Rückstand auf den FC 
Schwandorf/Wornd./Neuh. den 3. Platz und 
verpassten nur denkbar knapp die Teilnahme an den 
Aufstiegsrelegationsspielen und so die Zielvorgabe 
der letzten Saison. In der kommenden Saison möchte 
der Verein einen neuen Versuch starten in die 
Bezirksliga aufzusteigen. Nicht mehr dabei sein werden 
Manuel Renz und Alexander Schnetzler, die beide ihre Karriere im Sommer 
beendeten. So wird Trainer Marco Kernler herausfinden müssen, wer im 
Kader diese Lücken schließen kann und in die Fußstapfen von Renz und 
Ex-Bundesligaspieler Schnetzler treten kann. In der Liga wird es dadurch 
nicht leichter, da sich die Konkurrenz aus Schwandorf und Buchheim 
ebenfalls Hoffnungen macht ins Bezirksoberhaus aufzusteigen. Nach 2018 
und 2019 nimmt der SV Meßkirch zum dritten Mal am Krone Pokal teil. 2018 
als der Krone Pokal noch in einem Liga-System gespielt wurde, belegte der 
SV Meßkirch den 3. Platz und ein Jahr später, gelang ihnen ein 3:0 Erfolg 
im Spiel um Platz 5 gegen den Gastgeber. In diesem Jahr bekommen die 
Meßkircher es in der Gruppe mit dem Bezirksligisten SG Heuberg und dem 
A-Ligisten FC Laiz zu tun. Gelingt dem SV Meßkirch erstmals den Sprung 
ins Halbfinale? 
 

Trainer:  Marco Kernler 
 
Abgänge: Felix Hipp (FV Walbertsweiler/Rengetsweiler) 
  Manuel Renz  
  Alexander Schnetzler (beide Karriereende) 
 

Zugänge: - 
 
Liga:  Kreisliga A  (Bezirk Südbaden)  
 
Saisonziel:  Platz 1 - 3 
 
Termine Testspiele: 
06.08.2023 SV Meßkirch – FC Öhningen-Gaienhofen (Bezirksliga) 
12.08.2023 SV Meßkirch – SG Heuberg (Bezirksliga)  
19.08.2023 SV Meßkirch – SV Langenenslingen (Kreisliga A) 



 



FC Laiz 
 

Nach einem Jahr in der Bezirksliga muss der FC 
Laiz wieder den Gang in die Kreisliga A nehmen. 
Dort erwartet die Laizer Mannschaft ein starkes 
Teilnehmerfeld, in dem sich mehrere Teams 
Hoffnung auf den Aufstieg machen. Neben den 
ebenfalls abgestiegenen Mannschaften des FV 
Bad Saulgau, der SG Hettingen/Inneringen und des 
SV Sigmaringen werden auch wieder die SG Alb-
Lauchert und der SV Bronnen im Kampf um den Aufstieg ein Wörtchen 
mitreden wollen. Am Ende steigt nur der Meister auf, da es im nächsten 
Jahr keine Relegationsspiele geben wird. Der FC Laiz geht die neue Saison 
mit dem Trainerduo Daniel Schwager und Markus Marquard an und möchte 
dadurch neue Reize setzen. Neu im Kader sind Marius Frank, der als 
Torwarttrainer einen Platz im Kader einnimmt, und Edin Fehratovic der dem 
Trainerduo mehr Alternativen in der Offensive zu Hand gibt. Daniel Lauria 
hat seine Verletzung überwunden und Julian Sachnüger stößt ebenfalls im 
August wieder zur Mannschaft dazu. Greifen die neuen bzw. alten Rädchen 
schnell zusammen und kann das neue Trainerteam wieder ein Feuer 
entfachen, dann ist dem FC Laiz eine gute Rolle in der Kreisliga A 
zuzutrauen. Beim Krone Pokal muss sich der FC gegen den Bezirksligisten 
SG Heuberg und A-Ligisten SV Meßkirch behaupten. Der Sprung ins 
Halbfinale dürfte das Mindestziel sein. Ab da kann ein Vorbereitungsturnier 
eine gewisse Motivation entfachen, die auch auf die anstehende Saison 
übergehen kann.    
 
Trainer:   Daniel Schwager und Markus Marquard 
 

Abgänge: - 
 

Zugänge: Edin Fehratovic (SV Ölkofen) 
Marius Frank (FC Krauchenwies/Hausen) 

 

Liga:   Kreisliga A (Bezirk Donau) 
 

Saisonziel:  Vorderer Bereich 
 

Termine Testspiele: 
22.07.2023  FC Hohenfels-Sentenhart (Kreisliga A) – FCL 
05.08.2023  TSV Harthausen/Scher (Landesliga) – FCL 
12.08.2023  Spfr. Owingen-Billafingen (Kreisliga A) – FCL 
19.08.2023  SpVgg F.A.L. II (Kreisliga A) – FCL 



SG Heinstetten/Hartheim/Unterdigisheim 



SG Heinstetten/Hartheim/Unterdigisheim 
 
Nachdem Abstieg 2023 aus der Landesliga in die 
Bezirksliga hat es die SGM Heinstetten ein Jahr 
später erneut erwischt. Die Spielgemeinschaft 
belegt am Ende der abgelaufenen Saison den 13. 
Tabellenplatz. Am Ende hatten sie knapp nur drei 
Punkte Rückstand auf den ersten Nichtabstiegsplatz 
und den Relegationsplatz. So half auch der 
Trainerwechsel in Mitten der Rückrunde nicht als Oliver 
Hack mit seinem Rücktritt nochmals neue Impulse schaffen wollte. Frank 
Dilger übernahm zum damaligen Zeitpunkt die Geschicke der SGM und 
wird diese in der neue Saison zusammen mit Kai Dreher leiten. Dilger und 
Dreher sollen die Mannschaft ins vordere Mittelfeld der Kreisliga A führen 
und den Umbruch einleiten. Die erste Aufgabe des Trainerduos wird es sein, 
Stammkraft und den letztjährigen Spieler des Turniers Michael Riester zu 
ersetzen, den es zum Landesligist nach Straßberg zog. Den Krone Pokal 
wird das Trainerduo nutzen wollen, um auch die Jugendspieler an den 
aktiven Bereich heranzuführen. Mit den Hausherren hat die SGM 
Heinstetten im letzten Jahr keine gute Erfahrungen gemacht. In der 
Gruppenphase sowie im Endspiel gab es zwei Niederlagen. Die SGM 
Heinstetten wird Revanche nehmen und so den Grundstein fürs Halbfinale 
legen wollen.  
 
 
 

Trainer:   Frank Dilger und Kai Dreher  
 

Abgänge: Mario Löckel (SV Bärenthal), Michael Riester (TSV 
Straßberg), Patrick Butz, Manuel Drescher, Andre 
Knaus, Alexander Strobel (alle Karriereende) 

 
Zugänge: Jan Schmidt (FC Killertal 04), Fabian Gerzaldo (FC 

Wahlwies), Niklas Czech, Timo Mauch, Lucas Hajdu 
(alle eigene Jugend) 

 

Liga:   Kreisliga A (Bezirk Zollern) 
 

Saisonziel:   Vorderes Tabellendrittel – Platz 3 - 6 
 

Termine Testspiele: 
21. – 23.07.2023 Heuberg-Bära Pokal in Tieringen 
03.08.2023  FC Killertal 04 (Kreisliga B) – SGM  
04.08.2023  SV Königsheim (Kreisliga C) – SGM  



 



Interview  
 

Am Ende der vergangenen Saison gelang 
der SG Heuberg der Aufstieg in die 
Bezirksliga. Vor Turnierbeginn stand der 
Trainer Frank Nuber von der SG Heuberg 
für ein Interview zur Verfügung. Nuber war 
von 2020 bis 2022 Trainer der SGM 
Schmeien ehe er wieder den Weg zurück 
zur SG Heuberg ging.  

 
Zwei Jahre lang warst du Trainer der 
SGM Schmeien. Wie fühlt es sich für dich 
an, zurück nach Unterschmeien 
zukommen?   
Schön! Die Zeit bei der SGM Schmeien war für mich eine tolle 
Erfahrung. Ich hab mich in den zwei Jahren bei euch sehr wohl 
gefühlt. Ich habe das schon oft auch gegenüber Marco DeVito gesagt, 
dass ich leider eigentlich zu früh die SGM Schmeien verlassen habe. 
Ich wäre auch nie wo anders hin als zurück zur SGM Heuberg. 
Schmeien ist nicht nur eine Trainerstation sondern auch ein Stück 
weit Heimat geworden und wer weiß was die Zukunft bringt! Ich bin 
der SGM Schmeien auf jeden Fall sehr dankbar und wünsche jedem 
einzelnen aus diesem Team nur das Beste.  
 
Zwei Jahre nach deiner Rückkehr zur SG Heuberg hat es mit 
dem Aufstieg geklappt. Lange Zeit habt ihr euch einen 
Zweikampf mit dem TSV Laufen/Eyach um den Titel geliefert. 
Woran hat es gelegen, dass es für euch nur auf den 
Relegationsplatz gereicht hat?  
Wir hatten über die Saison zu viele Spiele in denen wir nicht 
konzentriert genug waren. Zu viele Ausrutscher gegen Mannschaften, 
die mit oben nichts zu tun hatten. Dazu waren wir leider auch nicht in 
der Lage die direkten Duelle gegen den TSV Laufen zu gewinnen und 
so hat am Ende der Saison Laufen auch verdient den Titel geholt.  
 
Nach den Siegen über den TSV Boll und den FV Rot-Weiß 
Ebingen gelang euch trotzdem noch der Aufstieg. Wie groß war 



die Erleichterung?  
Mir persönlich war klar das der TSV Boll nicht die Klasse hat, um uns 
zu schlagen, aber bei so einem Spiel hätte natürlich alles passieren 
können! Rot-Weiß war da schon ein anderes Kaliber, aber auch da 
ist die Mannschaft sehr optimistisch und konzentriert an das Spiel 
heran getreten. Letztendlich hat die Mannschaft gewonnen, die den 
Sieg mehr wollte und das waren wir! Natürlich sind wir nach zwei so 
wichtigen Spielen sehr erleichtert.  
 
Was ist euer Ziel für die anstehende Saison?  
Natürlich die Bezirksliga zu halten, was sicher nicht leicht wird.  
 
In der kommenden Spielzeit wird es auf Grund der anstehenden 
Bezirksreform erneut einen verschärften Abstieg geben. Auf 
was muss sich deine Mannschaft einstellen, um in der 
Bezirksliga zu bestehen?  
Die Trainingseinheiten werden noch intensiver. Vor allem in der 
Vorbereitung. Zudem müssen wir uns auch daran gewöhnen, dass 
jedes Saisonspiel so intensiv wird, wie das Spiel gegen Rot-Weiß 
Ebingen. Wir werden über Kleinigkeiten reden müssen, die die Spiele 
entscheiden werden. Zudem werden wir die eigenen Fehler 
minimieren müssen, da diese eine Klasse höher schneller bestraft 
werden.  
 
Die Fusion Stetten/Schwenningen mit Frohnstetten/Storzingen 
trägt im ersten Jahr durch den Aufstieg schon Früchte. Könnt 
ihr also von einer rundherum gelungene Fusion sprechen? 
Natürlich! In meinen Augen hätte die Fusion mit 
Frohnstetten/Storzingen eigentlich schon kommen müssen als man 
die Jugend zusammen geführt hat. Aber das ist jetzt nicht mehr so 
wichtig. Durch die große Spielgemeinschaft mit Schwenningen, 
Stetten, Frohnstetten und Storzingen ist der Kader so gewachsen, 
dass wir in der Lage waren den Aufstieg zu schaffen.  
 
Was ist euer langfristiges Ziel mit der SG Heuberg?  
Dauerhaft Bezirksliga! Mit dieser Spielgemeinschaft sind wir in der 
Lage, eine gute Rolle in der Bezirksliga einzunehmen. 
 
Wo siehst du die Stärken in deiner Mannschaft und was muss 



besser werden?  
Wir haben auf fast allen Positionen eine Alternative! Aber wir müssen 
uns auch klar werden, dass sich jeder einzelne noch steigern kann 
und auch muss. Sei es in der Spielgestaltung, im Zweikampf oder 
einfach nur bei der Kommunikation. 
 
Der FC Laiz und die SGM Heinstetten sind aus der Bezirksliga 
abgestiegen und der TSV Harthausen/Scher in die Landesliga 
aufgestiegen. Dadurch seid ihr der einzige Bezirksligist in 
diesem Jahr beim Krone Pokal. Wie schätzt du das 
Teilnehmerfeld beim Krone Pokal ein? 
Ich bin von dem Teilnehmerfeld sehr beeindruckt. Der SV Schmeien 
schafft es immer das Turnier mit starken Mannschaften zu besetzen. 
So ist es für jedes Team ein super Möglichkeit die eigene 
Leistungsfähigkeit unter Wettbewerbsbedingungen zu prüfen.  
 
Im letzten Jahr habt ihr beim Krone Pokal den 5. Platz belegt. 
Was ist Euer diesjähriges Ziel? 
Auf jeden Fall das Turnier besser beenden als im letzten Jahr. Unser 
Ziel ist es, am Endspiel am Sonntag teilzunehmen. 
 



 



Spielballsponsoren 
 

Wir bedanken uns bei 11 Spielballsponsoren für 
den diesjährigen Krone Pokal 

 
Steuerberater Günter Szameitat 

SGM Schmeien – TSV Harthausen/Scher 
 

11 Teamsport 
SV Meßkirch – FC Laiz 

 
KIRATIK GmbH 

SGM Schmeien – SGM Heinstetten 
 

Gartenbau Schöppler GmbH 
SG Heuberg – SV Meßkirch 

 
Autowerkstatt - Manuel De Vito 

TSV Harthausen/Scher – SGM Heinstetten 
 

Alfons X - Club I Bar I Restaurant 
FC Laiz – SG Heuberg 

 
Café Astral 

Halbfinale: 1. Herbert Kaut GmbH – 2. Schütz & Musch GmbH 
 

Reiseservice Christian Hoffmann 
Halbfinale: 1. Schütz & Musch GmbH – 2. Herbert Kaut GmbH 

 
Friseur Susanne Dreher 

Spiel um Platz 5 
 

Physiotherapie am Schloss 
Spiel um Platz 3  

 
Steuerberater Jonas Rossmanith 

Endspiel 



 



Grußwort des AH-Leiters 
 
Hallo liebe Sportsfreunde, 
 

endlich ist es wieder soweit, der (AH) Krone Pokal 2023 steht 
vor der Tür! Für viele fängt das Event erst mit dem ersten 
Spiel an, für andere ist der Anfang das Ende einer langen 
Vorbereitungs- und Planungsphase.  
Die sportliche Vorbereitung läuft bei der AH, indem wir unser 
wöchentliches Training abhalten. 
Nachdem wir in diesem Jahr bereits zwei Elfer Spiele 
absolviert haben, kann ich Euch alle, in einer sportlich 
aufgewärmten Form, herzlich willkommen heißen.  
Die Zusagen für das AH-Turnier hat sich im Vergleich zum letzten Jahr von 6 auf 8 
Mannschaften gesteigert. Trotzdem hätten wir gerne mehr Mannschaften 
willkommen geheißen. Leider gab es die ein oder andere Terminüberschneidung 
wodurch es dann auch zu Absagen gekommen ist. Außerdem mussten wir 
feststellen, dass der Altersdurchschnitt bei vielen AH Mannschaften relativ hoch 
liegt und Sie deshalb nicht mehr teilnehmen möchten. Damit uns das nicht passiert, 
möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass wir wöchentlich am Freitag um 19.00 
Uhr trainieren und Neuankömmlinge jederzeit willkommen sind. Unsere 
Durchschnittliche Trainingsbeteiligung liegt im zweistelligen Bereich und im Alter 
von ca. 30 bis 65 Jahren. 
Für die Mannschaften die zugesagt haben, ist es ein Highlight wieder mal 
Wettkampfluft zu schnuppern. Daher bin ich mir sicher, dass das Turnier ein Erfolg 
werden wird. Beim AH Krone Pokal begrüßen möchte ich den FC Laiz, der in 
diesem Jahr seine Titel aus den letzten beiden Jahren verteidigen möchte. Der SV 
Inzigkofen -der seit Jahren „gesetzt“ ist- ist ebenfalls am Start. Nachdem es den 
SV Frohnstetten 2021 Verletzungstechnisch stark erwischt hat und in 2022 
ausgesetzt hat, freut es mich umso mehr, dass Sie in diesem Jahr wieder am Start 
sind. Ebenso den TSV Stetten a.k.M., der seine in den letzten Jahren dezimierte 
AH personell wieder aufgewertet hat und somit auch wieder teilnehmen kann. Den 
FC Tailfingen gegen die wir in diesem Jahr schon ein 11er Spiel machen konnten 
und den Newcomer die „Freizeitkicker“ welche eine Untergruppe vom FC Albstadt 
07 sind. Zum Schluss möchte ich auch die Spieler aus unseren Reihen begrüßen. 
Zusammen mit dem SV Sigmaringen haben wir es auch in diesem Jahr geschafft, 
wieder zwei Mannschaften zu stellen. Ich wünsche den Spielern ein erfolgreiches, 
faires und verletzungsfreies Turnier. Den Schiedsrichtern ein glückliches Händchen, 
den Zuschauern sportlich, gesellig und unterhaltsame Abende und den Helfern viel 
Arbeit am Grill und an der Getränkeausgabe. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Bekannten aber auch neuen Sponsoren, die 
stetig wachsende Bandenwerbung lässt erkennen, dass die Unternehmen in 
unserer Region etwas an der Vereinsarbeit liegt und uns dadurch auch unterstützt. 
 

Viele Grüße 
Euer AH-Leiter vom SV Unter/Oberschmeien 
Winfried Höfler 



 Spielplan AH 

 



 



 
Krone Pokal – Sieger 

 
2018 SV Sigmaringen 
2019 TSV Harthausen/Scher 
2021 TSV Harthausen/Scher 
2022 SGM Schmeien/Sigmaringen/Laiz 
2023 ____________________________ 

 

Krone Pokal – Bester Spieler 
 
2019 Daniel Abdulahad (SV Sigmaringen) 
2021 Philipp Schuth (TSV Harthausen/Scher) 
2022 Michael Riester (SGM Heinstetten) 
2023 ____________________________ 

 

Krone Pokal – Bester Torschütze 
 
2018 Johannes Kraus (SG Frohnstetten) 3 Treffer 
 Julius Frank (SV Sigmaringen) 3 Treffer 
2019 Zvonimir Klasan (SV Sigmaringen)  4 Treffer 
2021 Christoph Grof (FC 99) 3 Treffer 
 Rene Stegmeyer (SV Sigmaringen) 3 Treffer 
 Philipp Koch (TSV Harthausen/Scher) 3 Treffer 
2022 Jens Hanner (SGM Schmeien) 4 Treffer 
2023 ____________________________ 
 

Krone Pokal – Bester Torwart 
 
2022 Robin Stauß (SGM Schmeien) 
2023 ____________________________ 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
Krone Pokal Angebot für zu Hause 
 
Verlangen Sie die Preisliste und 
bestellen  
Sie unsere Weine zu sich nach Hause. 
 
Kostenfreie Lieferung und 1 Flasche (Weißer Burgunder) 
gratis ab einer Bestellung von 24 Flaschen (4 Kisten). 
 
_______________________________________________ 
 
Weinkellerei Maurer Telefon: 07665 7448 
Thomas und Rita Maurer Telefax: 07665 51870 
Heerweg 1a  E-Mail: wein-maurer@gmx.de 
79288 Gottenheim Internet: www.weinkellerei-maurer.de 
 



 



 



Saisonstart 
 

Landesliga 

TSV Harthausen/Scher (Bezirk Zollern) 
26.07.2023 WFV Pokal 1. Runde TSV Riedlingen (A) 
19.08.2023 1. Spieltag   TSV Straßberg (H) 
 
 

Bezirksliga 

SG Heuberg (Bezirk Zollern) 
13.08.2023 Bezirkspokal 1. Runde SG Heinstetten (A)   
20.08.2023 1. Spieltag   TSV Frommern (H)  
 
 

Kreisliga A 

FC Laiz (Bezirk Donau) 
13.08.2023 Bezirkspokal 1. Runde TSV Mägerkingen (A) 
20.08.2023 1. Spieltag   SV Hohentengen II (H) 
 
SGM Heinstetten/Hartheim/Unterdigisheim (Bezirk Zollern) 
13.08.2023 Bezirkspokal 1. Runde SG Heuberg (H) 
20.08.2023 1. Spieltag   TSV HarthausenScher II (H) 
 
SV Meßkirch (Bezirk Südbaden) 
23.08.2023 Bezirkspokal 1. Runde SC Markdorf (H) 
   
 

Kreisliga B 

SGM Schmeien/Sigmaringen/Laiz (Bezirk Donau) 
20.08.2023 Bezirkspokal 1. Runde SGM Ostrach/Hoßkirch (A) 
27.08.2023 1. Spieltag   SGM Ostrach/Hoßkirch (A) 
 

  



 



Tippt gegen unseren Hauptsponsor Jürgen Stauß vom 
Gasthaus Krone 

 
Herbert Kaut GmbH – Gruppe   Mein Tipp    Ergebnis 
SGM Schmeien – TSV Harthausen/Scher 
 Jürgen:  1:2  ___:___ ___:___ 
SGM Schmeien – SGM Heinstetten 
 Jürgen: 1:0  ___:___ ___:___ 
TSV Harthausen/Scher – SGM Heinstetten 
 Jürgen:  2:0  ___:___ ___:___ 
 
Schütz & Musch GmbH – Gruppe 
SV Meßkirch – FC Laiz 
 Jürgen: 0:2  ___:___ ___:___ 
SG Heuberg – SV Meßkirch 
 Jürgen: 1:0  ___:___ ___:___ 
FC Laiz – SG Heuberg  
 Jürgen:  1:1  ___:___ ___:___ 
 
 Halbfinale: 
Tatsächlich _________________ - _________________    : 
Jürgen TSV Harthausen/Scher – SG Heuberg   2:0 
Mein Tipp _________________ - _________________     : 
 Halbfinale: 
Tatsächlich _________________ - _________________    : 
Jürgen FC Laiz – SGM Schmeien    2:1 
Mein Tipp _________________ - _________________    : 
_________________________________________________________________ 

Spiel um Platz 5: 
Tatsächlich _________________ - _________________    : 
Jürgen SGM Heinstetten – SV Meßkirch   2:3 
Mein Tipp _________________ - _________________    : 
_________________________________________________________________ 
 Spiel um Platz 3: 
Tatsächlich _________________ - _________________    : 
Jürgen SG Heuberg – SGM Schmeien   1:2 
Mein Tipp _________________ - _________________    : 
_________________________________________________________________ 
 Endspiel: 
Tatsächlich _________________ - _________________    : 
Jürgen TSV Harthausen/Scher – FC Laiz   0:1 
Mein Tipp _________________ - _________________    : 



 



 



 

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren… 

…und bitten Sie, liebe Fussballfans, die 
Anzeigen in unserer Broschüre zu 

beachten und die Sponsoren 

zu berücksichtigen. 

Vielen Dank! 
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